
Ermäc htigungsgrund lage 
Aufg rund  d es  § 12 i.V.m. § 10 d es Ba ugesetzb uc hes (Ba uGB) in d er Fa ssung  vom 23.09.2004 (BGBl.  I, S. 
2414), zule tzt geä nd ert a m 03.11.2017 (BGBl. I S. 3634), d es § 86 d er La nd esb a uordnung  Mec klenb urg -
Vorp ommern (LBa uO M-V) vom 15.10.2015 (GVOBl. M-V S. 344), zule tzt geä nd ert d urc h Artike l 4 d es 
Gesetzes vom 05.07.2018 (GVOBl. M-V S. 221, 228), und  d es § 11 Ab s. 3 d es Gesetzes üb er Na tursc hutz 
und  La nd sc ha ftsp flege (Bund esna tursc hutzgesetz -BNa tSc hG) vom 29. Juli 2009 (BGBl. I S. 2542), zule tzt 
geä nd ert a m 15.09. 2017 (BGBl. I S. 3434), w ird  nac h Besc hlussfa ssung  d urc h d ie  Gemeind evertre tung 
d es Ostseeb a d es Zinnowitz vom .................  und  mit Genehmigung  d urc h d en La nd kreis Vorp ommern - 
Gre ifswa ld  fo lgend e  Sa tzung    üb er  d en vorha b enb ezogenen Beb a uungsp la n Nr. 6 "Belvedere 
Zinnowitz" a uf d em Grund stüc k d es ehema ligen Eric h-Steinfurth-Heimes,  b estehend  a us d er 
Pla nzeic hnung   (Te il A)  und   d em Text (Te il B), erla ssen:  
 
 

5. 
Die Gemeindevertre tung  des Ostseeba des Zinnowitz ha t d ie  zum Vorentwurf vorgeb rac hten 
Ste llungnahmen der Öffentlic hkeit, Behörden, sonstigen Träger ö ffentlic her Belange und  
Nac hba rgemeinden am ................ gep rüft. 
Das Ergebnis ist mitgete ilt worden.  
 
Ostseebad  Zinnowitz (Mec klenburg / Vorpommern), den 
 
 
Der Bürgermeister 
 
6. 
Die Gemeindevertre tung  des Ostseeba des Zinnowitz ha t a m ................  den Entwurf des 
vorhaben bezogenen Bebauungsp lanes Nr. 6 mit Planzeic hnung (Teil A), Text (Teil B) und  Begründung 
e insc hl. Umweltberic ht  besc hlossen  und  zur Auslegung  bestimmt. 
 
Ostseebad Zinnowitz  (Mec klenburg / Vorpommern), den 
 
 
Der Bürgermeister 
 
7. 
Der Entwurf des  vorhaben bezogenen  Bebauungsp lanes Nr. 6, bestehend   a us  der Planzeic hnung  
(Teil A), Text (Teil B) und  Begründung einsc hl. Umweltberic ht  ha t in der Zeit vom ................ b is zum  
................  während  fo lgender Zeiten: 
 
Montag  b is Freitag   von   8.30 Uhr - 12.00 Uhr und   
Montag und Mittwoch   von 13.30 Uhr - 15.00 Uhr und  
Dienstag    von 13.30 Uhr - 16.00 Uhr und  
Donnerstag    von 13.30 Uhr - 18.00 Uhr    
 
nac h  § 3 Abs. 2 BauGB  ö ffentlic h ausgelegen. Die öffentlic he Auslegung  ist mit dem Hinweis, dass 
Ste llungnahmen während  der Auslegungsfrist  von jedermann  sc hriftlic h  oder zur Niedersc hrift  
vorgeb rac ht werden können und  nic ht fristgerec ht abgegebene Ste llungnahmen  be i der 
Besc hlussfassung über den vorhabenbezogenen Bebauungsp lan Nr. 6 unb erüc ksic htig t b le iben 
können,  durc h  Veröffentlic hung  im Amtsb la tt �ÅDer Usedomer Norden�  ́  am ................ 
bekanntgemac ht worden. 
Ergänzend  wurden  d ie  Bekanntmac hung sowie d ie Auslegungs- und  Bete iligungsunterlagen im 
Internet auf der Homepa ge des Amtes Usedom Nord  unter http s:/ / a mtused omnord .d e unter dem Link 
Bekanntmac hungen, Gemeinde Zinnowitz e ingeste llt. 
 
Ostseebad Zinnowitz  (Mec klenburg / Vorpommern), den 
 
 
Der Bürgermeister 
 
8. 
Die von der  Planung berührten Behörden, sonstigen Träger ö ffentlic her Belange und  
Nac hba rgemeinden  sind  mit Sc hre iben vom ................ zur Ab ga be e iner Ste llungnahme aufgefordert 
worden. 
 
Ostseebad Zinnowitz  (Mec klenburg / Vorpommern), den 
 
 
Der Bürgermeister 
 
9. 
Der ka tastermäßige Bestand  a m  ................  w ird  a ls ric htig  da rgeste llt  besc heinig t. 
Hinsic htlic h der lageric htigen  Da rste llung  der Grenzpunkte  g ilt der Vorbeha lt, d ass e ine Prüfung  nur 
g rob  erfo lg te, da  d ie   rec htsverb ind lic he Flurka rte   im Maßstab  ................ vorlieg t. Regressansp rüc he 
können nic ht abgeleite t werden. 
 
Ostseebad  Zinnowitz (Mec klenburg / Vorpommern), den 
 
 
Öffentlic h beste llter Vermessungsingenieur 
 
10. 
Die Gemeindevertre tung  des Ostseeba des Zinnowitz ha t d ie  zum Entwurf vorgeb rac hten 
Ste llungnahmen der Öffentlic hkeit, Behörden, sonstigen Träger ö ffentlic her Belange und  
Nac hba rgemeinden am ................ gep rüft. 
Das Ergebnis ist mitgete ilt worden. 
 
Ostseebad Zinnowitz  (Mec klenburg / Vorpommern), den 
 
 
Der Bürgermeister 
 
11. 
De r vorhabenbezogene Bebauungsp lan Nr. 6 mit Pla nzeic hnung (Teil A) und  Text (Teil B) wurde am  
................  von der Gemeindevertre tung  des Ostseebades  Zinnowitz als Satzung beschlossen.   
Die Begründung einsc hl. Umweltberic ht  zum  vorhabenbezogenen Bebauungsp lan Nr. 6 wurde mit 
Besc hluss der Gemeindevertre tung  des Ostseebades Zinnowitz vom  ................  geb illig t. 
 
Ostseebad Zinnowitz   (Mec klenburg / Vorpommern), den 
 
 
Der Bürgermeister 
 
12. 
Die Genehmigung des vorhabenbezogenen Bebauungsp lanes Nr. 6 wurde d urc h den Landkreis 
Vorp ommern - Gre ifswa ld  am  ............................... Az.. ..................... mit ............................... erte ilt. 
 
Ostseebad Zinnowitz  (Mecklenbu rg / Vorpommern), den 
 
 
Der Bürgermeister 
 
13. 
Die ..................................... wurden durc h den Besc hluss der Gemeindevertre tung  des Ostseebades 
Zinnowitz vom  .............. erfüllt. Das wurde  durc h den Landkreis Vorpommern - Gre ifswa ld  am ............... 
mit Az.: .................................. bestä tig t. 
 
Ostseebad  Zinnowitz  (Mec klenburg / Vorpommern), den 
 
 
Der Bürgermeister 
 
14. 
Die Sa tzung  über den  vorhabenbezogenen Bebauungsp lan Nr. 6  mit  Planzeic hnung  (Teil A),  Text (Te il 
B) und Begründung einsc hl. Umweltberic ht  w ird  hiermit ausgefertig t. 
 
Ostseebad Zinnowitz  (Mec klenburg / Vorpommern), den 
 
 
Der Bürgermeister 
 
15. 
Die Sa tzung  über den  vorhabenbezogenen Bebauungsp lan Nr. 6 mit Planzeic hnung (Teil A), Text (Teil 
B), Begründung e insc hl. Umweltberic ht  und  der zusammenfassenden Erklä rung  nac h § 10 a  (1) BauGB 
sowie d ie  Ste lle , be i der d er Plan auf Dauer während  der Dienststunden von jedermann e ingesehen 
werden kann und  über den Inha lt Auskunft zu erha lten ist, sind  durc h  Veröffentlic hung  im Amtsb la tt 
�ÅDer Usedomer Norden�  ́   a m ................ bekanntgemac ht worden. In der Bekanntmac hungsfrist  ist auf 
d ie  Geltendmac hung der Verle tzung  von Verfahrens - und  Formvorsc hriften und  von Mängeln der 
Ab wä gung  sowie auf d ie  Rec htsfo lgen (§ 215 Ab s. 2 BauGB) und  weiter auf Fä lligke it und  Erlösc hen 
von Entsc häd igungsansp rüc hen  (§ 44  BauGB) und  auf d ie  Bestimmungen  des § 5 Abs. 5   
Kommuna lverfassung   M - V  vom  13.07.2011 (GVOBl.  M  -  V     S. 777),  hingewiesen worden. 
Ergänzend  wurden   im Internet auf der Homepage des Amtes Usedom Nord  unter 
https:/ / a mtusedomnord .de d ie  Bekanntmac hung der Sa tzung  unter dem Link Bekanntmac hungen, 
Gemeinde Zinnowitz sowie d ie  Sa tzungsfassung unter dem Link Ortsrec ht, Gemeinde Zinnowitz 
eingestellt.  
Die Sa tzung  über den  vorhabenbezogenen Bebauungsp lan Nr. 6 "Belvedere Zinnowitz" auf dem 
Grundstüc k des ehema ligen Eric h-Ste infurth-Heimes  ist mit Ab lauf des  ................ in Kra ft getreten. 
 
Ostseebad  Zinnowitz (Mec klenburg / Vorpommern), den  
 
 
Der Bürgermeister 
 

VERFAHRENSVERMERKE 
 
1. 
Die Gemeindevertre tung  des Ostseebades  Zinnowitz ha t a m 21.03.2017  den Besc hluss zur Aufste llung  
des vorhabenbezogenen Bebauungsp lanes Nr. 6 "Belvedere Zinnowitz" auf dem Grundstüc k des 
ehema ligen Eric h-Steinfurth-Heimes gefasst. 
Die ortsüb lic he Bekanntma c hung des  Aufste llungsbesc hlusses ist durc h  Veröffentlic hung  im Amtsb la tt 
�ÅDer Usedomer Norden�  ́  am 26.04.2017  erfo lg t.        
 
Ostseebad  Zinnowitz (Mec klenburg / Vorpommern), den 
 
 
Der Bürgermeister 
 
2. 
Die für Raumordnung und  Landesp lanung zuständ ige Ste lle   ist gemäß § 17 Ab s. 1 LPIG M-V  bete ilig t 
worden. 
 
Ostseebad  Zinnowitz (Mec klenburg / Vorpommern), den 
 
 
Der Bürgermeister 
 
3. 
Der Vorentwurf des vorhab enbezogenen Bebauungsp lanes Nr. 6,  bestehend  aus   der   Planzeic hnung 
(Teil A), Text (Teil B)  und  der Begründung  ha t in der Zeit  vom  01.07.2019 b is zum   02.08.2019 während  
fo lgender Zeiten: 
 
Montag  b is Freitag   von   8.30 Uhr - 12.00 Uhr und   
Montag und Mittwoch   von 13.30 Uhr - 15.00 Uhr und  
Dienstag    von 13.30 Uhr - 16.00 Uhr und  
Donnerstag    von 13.30 Uhr - 18.00 Uhr    
 
nac h  § 3 Abs. 1 BauGB  ö ffentlic h ausgelegen. Die öffentlic he Auslegung  ist mit dem Hinweis, dass 
Ste llungnahmen während  der Auslegungsfrist  von jedermann  sc hriftlic h  oder zur Niedersc hrift  
vo rg e b ra c h t werden können und  nic ht fristgerec ht abgegebene Ste llungnahmen  be i der 
Besc hlussfassung über den vorhabenbezogenen Bebauungsp lan Nr. 6 unb erüc ksic htig t b le iben 
können,  durc h  Veröffentlic hung   im Amtsb la tt �ÅDer Usedomer Norden�  ́ a m  19.06.2019 ortsüb lic h 
bek anntgemac ht worden. 
Ergänzend  wurden  d ie  Bekanntmac hung sowie d ie Auslegungs- und  Bete iligungsunterlagen im 
Internet auf der Homepa ge des Amtes Usedom Nord  unter http s:/ / a mtused omnord .d e unter dem Link 
Bekanntmac hungen, Gemeinde Zinnowitz e ingeste llt. 
 
Ostseebad  Zinnowitz (Mec klenburg / Vorpommern), den 
 
 
Der Bürgermeister 
 
4. 
Die von der Planung berührten Behörden, sonstigen Träger ö ffentlic her Belange und  
Nac hba rgemeinden  sind  mit Sc hreiben vom .................. zur Ab gabe e iner Ste llungnahme aufgefordert 
worden. 
 
Ostseebad   Zinnowitz (Mec klenburg / Vorpommern), den 
 
 
Der Bürgermeister 
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Vorentwurfsfassung     
für die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit

 nach § 3 Abs. 1 BauGB, der  Behörden und sonstigen 
Träger öffentlicher Belange nach § 4 Abs. 1 BauGB
sowie der benachbarten Gemeinden nach § 2 Abs. 2 BauGB 
(Scoping)

Satzung  der Gemeinde Ostseebad Zinnowitz
über  den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 6  
"Belvedere Zinnowitz" 
auf dem Grundstück des ehemaligen Erich-Steinfurth-Heimes

auf dem Grundstück des ehemaligen Erich-Steinfurth-Heimes

Satzung  der Gemeinde Ostseebad Zinnowitz

über  den  vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 6 "Belvedere Zinnowitz " 

PLANZEICHNUNG (TEIL A) 

M.: 1 : 500  
 
auf der Grund lage des Lage- und  Höhenp lanes des  
Vermessungsbüros MAB Vermessung-Vorpommern  von 06-2017 

 

Quantum GIS

ÜBERSICHTSPLAN  M 1 : 10 000

Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 6  "Belvedere Zinnowitz" 
auf dem Grundstück des ehemaligen Erich-Steinfurth-Heimes
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10. Maßnahmen zum Anpflanzen von Bäumen, Sträuc hern und  sonstigen Bepflanzungen  
(§ 9 (1) 25 a BauGB)  

 
(1) 
An den entlang  des Kasta nienweges festgesetzten Standorten ist e ine Baumreihe aus der Baumart 
Rosskastanie (Aesc ulus hippoc astanum) in der Pflanzqua litä t Hoc hsta mm, 3x verp flanzt, Sta mmumfang  
18-20 c m zu p flanzen, dauerha ft zu erha lten und  bei Ab gang g le ic ha rtig  zu ersetzen. 
(2) 
Die Däc her der Häuser J, K, L und  M sind  a ls extensiv begrünte Däc her auszub ilden.  
(Artenauswahl gemäß Fre ianlagenp lanung  in den Hinweisen, Substra taufbauten/  -höhen werden im 
Entwurf gemäß Fre ianlagenp lanung  ergänzt). 
(3) 
Das Dac h des Pa rkdec ks P2 ist intensiv mit e iner dauerha ften Gräser-Staudenflur zu begrünen. 
(Artenauswahl gemäß Fre ianlagenp lanung  in den Hinweisen, Substra taufbauten/  -höhen werden im 
Entwurf gemäß Fre ianlagenp lanung  ergänzt). 
 (4) 
Die durc h Tie fga ragen unterbauten Fläc hen sind  intensiv mit Gräsern und  Staud en sowie Sträuc hern 
und  Bäumen zu begrünen. (Artenlisten werden im Entwurf gemäß Fre ianlagenp lanung  ergänzt). 
(5) 
Auf der gemäß ze ic hnerisc her Da rste llung  festgesetzten Fläc he mit Pflanzgebot zur Anlage e iner 
Streuobstw iese sind  hoc hstä mmige Obstbäume mit Sta mmumfängen von 14-16 c m in e inem Ab stand  
von 8,0 m untere inander zu p flanzen. Insgesamt sind  22 Obstb äume zu p fla nzen und  mit e iner 
Verankerung  zu sic hern. (Artenauswahl w ird  gemä ß Freianlagenp lanung  in der Entwurfsfassung 
ergä nzt). 
Die  Grünfläc he ist extensiv zu bewirtsc ha ften, d .h. sie  ist zweima lig  im Jahr im Zeitraum 1. Juli b is 31. 
Oktobe r zu mähen und  das Mähgut zu entfernen.  
(6) 
Die nic ht überbauba ren Grundstüc ksfläc hen der Baugeb iete 1 und  2 sind  mit Landsc ha ftsrasen zu 
begrünen und  je  nac h der Beansp ruc hung  und  Cha rakteristik der Freianlagen intensiv oder extensiv zu 
p flegen. Die Grünfläc hen sind  gemäß Fre ianlagenp lanung  mit Staudenp flanzungen, 
Hec kenp flanzungen, Solitä rstrauc hgruppen sowie Einzelbäumen zu gesta lten.  
(Artenauswahl für Gehölze gemäß Fre ianlagenp lanung  in den Hinweisen, Regelsaa tgutmisc hung  w ird  
im Entwurf gemäß Freianl agenp lanung  ergänzt). 
(7) 
Der durc hwurzelba re Bodenraum der neu zu p flanzenden Bäume da rf 12 m³ nic ht untersc hreiten. Die 
Grund fläc he des durc hwurzelba ren Raumes ha t mind estens 12 m² zu betragen. Die Grund fläc he der 
o ffenen und  dauerha ft luft- und  wasserdurc hlässigen Baumsc heibe ha t mindestens 6 m² aufzuweisen. 
Die Qua litä ten der zu p flanzenden Gehölze müssen d en "Gütebestimmungen für Baumsc hulp flanzen", 
herausgegeben von Bund  deutsc her Baumsc hulen, entsp rec hen. Das Pflanzgut muss d ie  reg iona le 
Herkunft Nordostdeutsches Tiefland haben.  
 
11. Maßnahmen für Bindungen für Bep flanzungen und  für d ie Erha ltung  von Bäumen, Sträuc hern 

und  sonstigen Bepflanzungen sowie von Gewässern  
(§ 9 (1) Nr. 25 b ) BauGB) 

 
(1) 
Die mit Anp flanzgebot festgesetzten Bäume und  Sträuc her sind  auf Dauer zu erha lten und  bei Abgang  
durc h Ersa tzp flanzungen derse lben Art und  Qua litä t zu ersetzen.  
(2) 
Die Baump flanzungen entlang  des Kastanienweges sind  einer fac hgerec hten Baump flege zu 
unt erziehen. Veränderungen des a rtspezifisc hen Kronenhab itus durc h Sc hnittma ßnahmen sind  nic ht 
zulässig. 
(3) 
Der zum Erha lt festgesetzte Baumbestand  des Plangeb ietes ist vor Besc häd igungen, Auffüllungen, 
Bausc huttverkippungen und  Befahren mit Baufahrzeugen zu sc hützen. Ab grabungen und  
Geländeauffüllungen im Kronentraufbereic h der Bäume sind  unzulässig . 
(4) 
Zur Gewährle istung  bzw. zur Erre ic hung der Verkehrssic herheit der zu erha ltenden Bäume des 
Landsc ha ftspa rkes sind  gemäß den Festlegungen in der Baumsc hau (Janua r 2019) baump flegerisc he 
Maßnahmen umzusetzen. Die Ausführung  der baump flegerisc hen Maßnahmen ist durc h eine fac hlic h 
versierte  Firma  mit e inem qua lifizierten Baump fleger zu sic hern.  
(5) 
Für den unter Erha lt festgesetzten Baumbestand  des La ndsc ha ftspa rks ist e ine regelmäßige Baumsc hau 
(2x im Jahr im belaub ten und  unbelaub ten Zustand  der Bäume) durc hzuführen. 
 
12.  Geh -, Fahr-  und  Leitungsrec hte    
  (§ 9 (1) 21 BauGB)  
 
(1) 
Auf d en mit Geh-, Fa hr- und  Leitungsrec hten (GFL) zugunsten d er Anlieger und  d er Trä ger d er Ver- und  
Entsorgung  zu b e la stend en Flä c hen d ürfen keine b a ulic hen Anla gen erric hte t und  keine 
Gehölza np fla nzungen  vorgenommen werd en. 
(2) 
Die Einte ilung  d er Gehwege im Pla ngeb ie t ist nic ht Gegensta nd  d es vorha b enb ezogenen 
Bebauungsplanes Nr. 6.  
 

IV. Maßnahmen zur Sicherung des geschützten Baudenkmals  
gemäß § 9 (6) BauGB  

 
(1) 
Das ehema lige Eric h-Steinfurth-Heim mit Nebengebäud en und  Pa rk mit der Pos.-Nr. 1946 OVP ist gemäß 
§ 2 Abs. 1 und  2 DSchG M -V e in gesc hütztes Baud enkma l und  gemäß § 6 Abs. 1 DSc hG M-V zu erha lten 
und  p fleg lic h zu behandeln.  
Durc h d ie  gep lanten  Maßnahmen  da rf es zu keiner Beeinträc htigung  des Baudenkma ls und  deren 
Ersc heinungsb ild  kommen. 
(2) 
Die Veränderung  oder Änderung  von Denkma len beda rf gem. § 7 Ab s. 1 DSc hG M-V e iner 
denkma lrec htlic hen Genehmigung der unteren Denkma lsc hutzbehörde. 
Die Herstellung des  Einvernehmens mit dem Landesa mt für Kultur und  Denkma lp flege ist erforderlic h. 
 

VI. Festsetzungen zur Zuordnung der internen Kompensationsmaßnahmen 
und Kosten gemäß § 9 Abs. 1a i.V.m. § 1a Abs. 3 BauGB  
und § 135 a bis 135 c BauGB  

 
(1) 
Die Kosten für d ie  internen Komp ensa tionsma ßna hmen sind  d urc h d ie Vorhabenträg erin zu tragen.  
(2) 
Die  vorgegeb enen Komp ensa tionsma ßna hmen sind  p a ra lle l zu d en Ba uma ßna hmen d es Hoc h- und 
Tie fb a ues, sp ä testens jed oc h 1 Ja hr na c h Ab sc hluss d er Ba uma ßna hmen a uszuführen. 

 

8. Grünflächen         
(§ 9 (1) 15 BauGB)  

 
(1) 
D ie  p riv a te n  Grünfläc hen mit Zwec kbestimmung La nd sc ha ftsp a rk  sind  a ls extensiv gep fleg ter 
Landsc ha ftspa rk mit e iner sic h na türlic h ausp rägenden bodennahen Krautsc hic ht zu entw ic keln. Die 
den Landsc ha ftspa rk durc hziehenden Wege sind  mit wassergebundenen Belagsa rten zu befestigen.  
Die Pflegemaßnahmen im Landsc ha ftspa rk sind  auf der Grund lage e ines Pa rkp flegewerkes mit 
Baumka taster umzusetzen und  Nac hp flanzungen von versc hulten Jungbäumen lang fristig  zu p lanen. 
In d ie  Pa rkanlage sind  entsp rec hend  der Fre ianlagenp lanung e inzelne Gehölzgruppen/ Großsträuc her 
zu p flanzen, d ie  in den gehölzfre ien Pa rkfläc hen markante Akzente setzen. 
(2) 
Die  p riva ten Grünfläc hen mit Zwec kbestimmung Freianlage Apartment-Hote l sind  den Fre ifläc hen des 
Ap a rtment-Hote ls zuzuordnen. Die Grünfläc hen sind  entsp rec hend  den gewünsc hten 
Aufentha ltsq ua litä ten in Fre iräume mit Sitzp lä tzen, e iner Wasserfläc he und  einer Bewirtungsfläc he zu 
g liedern. Die Aufentha ltsräume sind  mit g roßzüg igen Rasenfläc hen mit Sta udenraba tten sowie 
gesc hnittenen Hec ken und  e inzelnen Formgehölzen zu gesta lten. 
(Artenlisten gemäß Fre ianlagenp lanung bzw. ergänzend  im Entwurf). 
(3) 
Die gemäß zeic hnerisc her Festsetzung  a ls p riva te Grünfläc he mit Zwec kbestimmung Sp ielp la tz 1 
ausgewiesene Fläc he ist der Freiflä c he des Apa rtment-Hote ls zuzuordnen. Der Sp ie lp la tz ist mit 
Sp ie lgerä ten für d ie  Altersgruppe b is 4 Jahre auszusta tten. Das Angebot umfasst e ine Sandsp ie lfläc he 
sowie kle ine Sp ie lgerä te w ie Nestsc haukel, Ba lanc ierstrec ke und  Wac keltiere. Um d as Sp ie len in 
Aufsic ht Erwac hsener zu ermög lic hen, ist der Sp ie lbereic h mit Bänken zu ergänzen.  
(4) 
Die gemäß zeic hnerisc her Festsetzung  a ls p riva te Grünfläc he mit Zwec kbestimmung Sp ielp la tz 2 
ausgewiesene Fläc he ist den Gästen des Ap a rtment-Hote ls vorbeha lten und  w ird  zwisc hen 
Landsc ha ftspa rk und  Streuobstw iese eingeordnet. Die Freianlagenp lanung sieht e ine na turnahe 
Sp ie lflä c he mit versc hiedenen Sp ie lmög lic hkeiten zum Sc haukeln, Klettern, Hangeln, Rutsc hen, 
Ba lanc ieren etc . vor. Die extensiv zu p flegenden Rasenfläc hen werden a ls Bewegungsfläc hen 
konzip iert und  mit Sitzmög lic hkeiten ergänzt. 
(5) 
Die gemäß zeic hnerisc her Festsetzung  a ls p riva te Grünfläc he mit Zwec kbestimmung Sp ielp la tz 3 
ausgewiesene Fläc he ist dem Baugeb iet 2 zuzuordnen. Der Sp ie lp la tz ist mit Sp ie lgerä ten für d ie 
Altersgruppe ab  4 Jahre auszusta tten.  
(6) 
Die gemäß zeic hnerisc her Festsetzung  a ls p riva te Grünfläc he mit Zwec kbestimmung Sp ielp la tz 4 
ausgewiesene Fläc he befindet sic h im Nahbere ic h des Qua rtiersp la tzes und  wird  den Bewohnern des 
Baugeb ietes 2 zugete ilt. Die modellierte  Hang lage und  d ie  Einordnung von Find lingen, e iner Rutsc he 
und  Sp ie lgehölzen so llen Sp ie lmög lic hkeiten für a lle Alte rsgruppen b ieten. 
 
9. Planungen, Nutzungsregelungen, Maßnahmen und  Fläc hen für Maßnahmen zum Sc hutz, zur 

Pflege und  zur Entwic klung  von Boden, Natur und  Landsc haft 
(§ 9 (1) 20 BauGB)  

 
Untergeordnete Wege, Pa rkwege und  e inzelne Teilflä c hen (Vorp la tz Liegeha lle  u.a .) so llen e inen 
Aufbau aus e iner wasser- und  luftdurc hlässigen Belagsa rt, spezie ll e iner wassergebundenen 
Wegedec ke mit e iner he llen, sand fa rbenen Ab sp littung  in Anlehnung an d ie  Ob erfläc henstruktur und  
Farbe des Park - und  Kastanienweges erha lten.  

5. Flä c hen für p riva te  Ste llp lä tze , Ca rp orts und  Ga ra g en   
(§ 9 (1) 4 Ba uGB i. V.m . § 12 Ba uNVO) 

 
(1) 
Die  für d a s Pla ng eb ie t und  d a s  Ap a rtmentho te l Be lved e re   e rfo rd e rlic hen üb e rd a c hten Ste llp lä tze  sind  
nur a uf d en  in  d e r  Pla nze ic hnung  (Te il A)  a ls   Tie fg a ra g en (P 1 und  P 3) und  a ls Pa rkd ec k  (P 2)  
g ekennze ic hne ten Flä c hen zulä ssig . 
(2) 
Nic ht üb e rd a c hte   Ste llp lä tze   sind   nur a uf d en in d e r Pla nze ic hnung  (Te il A) a ls 
Ge me insc ha ftsste llp lä tze  (GSt) g ekennze ic hne ten Flä c hen a m Ha us G  �ÅLieg eha lle � ,́ a m  Ha us H 
�ÅArztha us�  ́und  a m Ha us I �ÅPum p enha us�  ́zulä ssig . 
 
6. Neb ena nla g en 

(§ 9 (1) 4 Ba uGB i.V.m . § 14 Ba uNVO) 
 
(1) 
Neb ena nla g en für d ie  Kle intie rha ltung   im  Sinne  d es § 14 Ab s. 1 Ba uNVO sind  nic ht zulä ssig . 
(2) 
Die  d e r Ve rso rg ung  d es Ba ug eb ie tes d ienend en Neb ena nla g en g e mä ß § 14 Ab s. 2 Ba uNVO  w erd en  
zugelassen.  
 
7. Höc hstzulä ssig e  Za hl d er Wohnung en in Wohng eb ä ud en 

(§ 9 (1) 6 BauGB)  
 
7.1 Ba ug eb ie t 1 Apartmentwohnungen  
 
7.1.1 Apartmentwohnungen (Revitalisierung d enkm a lg esc hützter Geb ä ud e) 
 
(1) 
Hä use r E  und  H       
Im  Ha us E �ÅÄrzteha us�  ́und  im  Ha us H �ÅArztha us �´w e rd en jew e ils  m a xima l zw e i  Ap a rtm entw ohnung en 
zugelassen.  
(2) 
Ha us  F       
Im  Ha us F �ÅRemise �  ́ w e rd en  ma xim a l d re izehn  Ap a rtm entw ohnung en zug e la ssen.  
(3) 
Ha us  G       
Im  Ha us G  �ÅLieg eha lle �  ́ w e rd en  ma xim a l vie rzehn  Ap a rtm entw ohnung en zug e la ssen.  
(4) 
Ha us  I       
Im  Ha us I �ÅPump enha us�  ́ w ird   ma xim a l e ine   Ap a rtm entw ohnung  zugelassen.  
 
7.1.2 Ap a rtm entwohnung en (Neub a uten) 
 
Hä use r J, K, L  und  M       
In d en Hä use rn  J, K, L  und  M   w e rd en jew e ils  ma xim a l zw ö lf Ap a rtm entw ohnung en zugelassen.  
 
7.2 Ba ug eb ie t 2 Da uerwohnung en (Neub a uten) 
(1) 
Hä use r 1, 4, 5  und  6       
Je  Wohng eb ä ud e   w e rd en m a xima l vie rzehn Da ue rw ohnung en zug e la ssen.  
(2) 
Hä user  2 und  3       
Je  Wohng eb ä ud e   w e rd en m a xima l zw e iund zw a nzig  Da ue rw ohnung en zug e la ssen.  
(3) 
Haus  7       
Im  Wohng eb ä ud e   w e rd en m a xima l sec hsund zw a nzig  Da ue rw ohnung en zug e la ssen.  
 

TEXT (TEIL B) 
 
I. Planrechtliche Festsetzungen  

 
1. Festsetzungen zur Art der baulic hen Nutzung 
 
(1) 
Zulässig  ist d ie  Erric htung  e iner Wohn - und  Ap a rtment-Hotelanlage  mit Ap a rtmentwohnungen und  
Dauerwohnungen auf dem Grundstüc k des ehema ligen Eric h-Ste infurth-Heimes unter Einbeziehung der 
denkma lgesc hützten Pa rkanlage und  deren Nebengebäude. 
(2) 
Im Plangeb iet werden fo lgende Haup tnutzungen zugelassen: 
(2.1) 
Baugeb iet 1 Häuser E b is M Ap a rtment- Hote l Pa rk (denkma lgesc hützte Gebäude und  Neubauten) 

- maxima l  80 Wohnungen a ls Ap a rtmentwohnungen  
 
Baugeb iet 2 Häuser 1 b is 7 (Neubauten) 
- m a xim a l 126 Dauerwohnungen, aussc hließlic h a ls Mietwohnungen, für versc hiedene 

Zie lg ruppen wie Familien, Sing le und  Senioren, Angeste llte  der Betriebsstä tten etc . 
Der Ante il an ba rrierea rmen Wohnungen ha t mindestens 30 % zu betragen. 

(2.2) 
Mindestens  152 Gemeinsc ha ftsste llp lä tze sind   für den Beda rf des Baugeb ietes 1 und  des Ap a rtment- 
Hote ls an der Hohen Straße (Häuser A b is D) und   mindestens  126 Gemeinsc ha ftsste llp lä tze für den 
Beda rf des Baugeb ietes 2   zu erric hten. 
(2.3)  
Im gesa mten Plangeb iet  sind  fo lgende, d ie  Haup tnutzung  ergänzende, Anlagen und  Fläc hen  
zugelassen:  

- kle inte ilige Dienstle istungs- und  Infrastruktureinric htungen für den Beda rf des Plangeb ietes   
- Anla gen und  Fläc hen für  den Verkehr  und  für d ie Med ien der Ver- und  Entsorgung  
- Grün - und  Freianlagen  sowie   
- Nebenanlagen  gemäß § 14 BauNVO. 

(3) 
Einzelhandelseinric htungen sind  nic ht zugelassen. 
(4) 
Die Vorhabenträgerin verp flic htet sic h im Durc hführungsvertrag  zur Durc hführung  der Vorhaben 
innerha lb  einer bestimmten Frist. 
Gemäß § 12 (3a ) BauGB  i. V. m. mit § 9 (2) BauGB sind  im Rahmen der unter 1. (2) festgesetzten 
Nutzungen nur so lc he Vorhaben zulässig , zu deren Durc hführung  sic h d ie  Vorhabenträgerin im 
Durc hführungsvertrag  verp flic htet.  
 
2. Maß der baulic hen Nutzung      
 (§ 9 (1) 1 BauGB i. V. m . §§ 16 -  21 a  BauNVO) 

 
2.1 Zulässige Grundfläc he/ Grundfläc henzahl  
 (§ 16 (2) BauNVO und § 19 (4) BauNVO)  
 
(1) 
Der erlaub te Überbauungsgrad  des Grundstüc kes w ird  durc h d ie  zulässige Grund fläc he (GR) bzw. 
durc h d ie zulässige Grund fläc henzahl (GRZ) a ls Höc hstmaß bestimmt.  
(2) 
Gemäß § 19 (4) BauNVO sind  bei der Ermittlung  der Grund fläc he d ie  Grund fläc hen von 

1. Garag en und  Ste llp lä tzen mit ihren Zufahrten, 
2. Nebenanlagen im Sinne des § 14, 
3. baulic hen Anlagen unterha lb  der Geländeoberfläc he, durc h d ie das Baugrundstüc k 

led ig lic h unterbaut wird , 
mitzurec hnen.  
Die zulässige Grund fläc he da rf durc h d ie Grund fläc hen der in Sa tz 1 bezeic hneten Anla gen b is zu 50 
vom Hundert übersc hritten werden, höc hstens jedoc h b is zu einer Grund fläc henzahl von 0,8. 
(3) 
Baugeb iet 1 - Häuser E b is I  
Übersc hreitungen der zulässigen Grund fläc he  sind  zulässig . 
 
Baugeb iet 1 - Häuser J b is M  und  Baugeb iet 2 - Häuser 1 b is 7 
Übersc hreitungen der zulässigen Grund fläc henzahl  sind  nur durc h d ie  Kellergesc hossebenen mit 
Tie fga ragen und  Nebenräumen zulässig , d ie  sic h außerha lb  der aufgehenden Gebäudete ile  befinden. 
 
2.2      Zahl der Vollgesc hosse und Höhe der baulic hen Anlagen   

(§ 16 (2) BauNVO) 
 
(1) 
Gemäß § 16 (4) Sa tz 2 Ba uNVO ist  d ie   in den Nutzungssc hab lonen jeweils festgesetzte Zahl der 
Vollgesc hosse (I b is III) zwingend  einzuha lten. 
(2) 
Gemäß § 16 (4) Sa tz 1 Ba uNVO  ist d ie  in den Nutzungssc hab lonen jeweils festgesetzte Höhe der 
baulic hen Anla gen a ls abso lute Gebäudehöhe (GH) über NHN a ls Höc hstmaß festgesetzt. 
Gering füg ige Ab weic hungen sind  zulässig , soweit d ie  ge ltenden Baubestimmungen eingeha lten 
werden.  
  
3. Bauweise       
 (§ 9 (1) 2 BauGB i.V.m. § 22 BauNVO) 
 
Baugeb iet 1 Apartmentwohnungen  
Für das Haus G �ÅLiegeha lle �  ́w ird   d ie   abweic hende Bauweise (a ) gemäß § 22 (4) BauNVO festgesetzt. 
In der abweic henden Bauweise sind  Gebäude von mehr a ls 50 m Länge zulässig. 
Zu a llen Grundstüc ksgrenzen sind  d ie Abstandsfläc hen e inzuha lten. 
 
4. Überbaubare Grundstüc ksfläc hen 

(§ 9 (1) 2 BauGB i. V. m . § 23 BauNVO) 
 
Die überbauba ren Grundstüc ksfläc hen sind  durc h Baugrenzen bestimmt. 
Die festgesetzten Baugrenzen dürfen gemäß § 23 (3) BauNVO  übersc hritten werden durc h  

- Eingangsüberdac hungen, Treppenanlagen und  Ba lkone in e iner Tie fe von max. 2 m,   
- ebenerd ige Terrassenfläc hen und  
- Kellergesc hosse mit Tie fga ragen und  Nebenräumen, da  d iese sic h unter den aufgehenden 

Gebäudete ilen befinden. 
 

VII. HINWEISE  
 
1. Forstrechtliche Belange    
 
Ständ ige Wa ld um wa nd lung  gem ä ß § 15 (1) LWa ldG i.V.m . d er Ausweisung  d er Baug eb ie te   
Für d ie  im  Bere ic h d er Pa rka nla ge  noc h a ls Wa ld flä c hen ge führten Bere ic he  ist e ine  stä nd ige  
Umw a nd lung  d er Wa ld flä c hen e rfo rd erlic h, d eren Genehmigung  b e i d er zustä nd igen 
Fo rstb ehörd e  unte r Vo rla ge  d e r �ÅFre ia nla genp la nung  Be lved ere  Zinnow itz - De nkm a lp fle g e risc he  
Zie lste llung �  ́ zu b ea ntra gen ist. 
 
2. Bodendenkmalsc hutz 
 
(1) 
Na c h geg enw ä rtigem Kenntnissta nd  sind  im Pla ngeb ie t ke ine  Bod end enkma le  b eka nnt. 
(2) 
Da  jed oc h jed er Ze it Fund e  im Pla ngeb ie t entd ec kt werd en können, sind  fo lgend e  Hinwe ise  zu 
b e a c hte n:  
Der Beg inn von Erd a rb e iten ist 4 Woc hen vorher sc hrift lic h und  verb ind lic h d er unte ren 
Denkma lsc hutzb ehörd e  und  d em La nd esa mt für Kultur und  Denkma lp flege  a nzuze igen. Wenn 
w ä hrend  d er Erd a rb e iten Bod enfund e  (Urnensc herb en, Ste inse tzungen, Ma uern, Ma uerreste , 
Hö lze r, Ho lzkonstruktionen, Besta ttung en, Ske le ttreste , Münzen u.ä .) od er a uffä llige  
Bod enverfä rb ungen, insb esond ere  Bra nd ste llen, entd ec kt werd en, sind  d iese  gem. § 11 Ab s. 1 
und  2 d es Denkma lsc hutzg ese tzes d es La nd es Mec klenb urg -Vorp ommern (DSc hG M-V, vom 
06.01.1998, GVOBI. M-V Nr.1 1998, S. 12 ff., zule tzt g eä nd ert d urc h Artike l 10 d es Gese tzes vom 
12.07.2010 (GVOBI. M -V S. 383, 392) unverzüg lic h d er unte ren Denkma lsc hutzb ehörd e  
a nzuze igen. Anze igep flic ht b esteht gem. § 11 Ab s. 1 DSc hG M-V für d en Entd ec ker, d en Le ite r 
d er Arb e iten, d en Grund e igentümer od er zufä llige  Zeugen, d ie  d en Wert d es Gegensta nd es 
e rke nne n.  
De r Fund  und  d ie  Fund ste lle  sind  g em. § 11 Ab s. 3 DSc hG M-V in unverä nd ertem Zusta nd  zu 
e rha lten. Diese  Verp flic htung  e rlisc ht 5 Werkta ge  na c h  Zug a ng  d e r Anze ige . 
 
3. Ab leitung  des Niedersc hlagswassers 
 
(1) 
Grundsä tzlic h ha t d ie Ab le itung  des Regenwassers getrennt vom Ab wa sser zu erfo lgen. 
(2) 
Auf Grund lage der wasserrec htlic hen Vorgaben ist e in Regenwasserkonzep t zu erste llen. 
Das in der neubemessenen Trinkwassersc hutzzone II anfa llende Niedersc hlagswasser des Pa rkweges 
und  des Kastanienweges ist zu sammeln und  in das öffentlic he Regenwassernetz e inzule iten. 
Das in der neubemessenen Trinkwassersc hutzzone III anfa llende Niedersc hlagswasser der Dac hfläc hen 
und  der Verkehrsfläc hen ist auf den Grundstüc ken  zu versic kern  bzw. zu speic hern. Hierzu sind  
Zisternen und  Rigolen anzulegen. 
 
4. Pflanzliste für zu p flanzende Bäume/ Pflanzenauswahl Dac hbegrünung 
 
Grünordnerisc he Emp fehlungen gemäß Vorentwurf zur Fre ianlagenp lanung: 
 
Neupflanzungen Wege- und  Straßenbeg leitg rün 
Castanea  sa tiva    Essbare Kastanie  
Ac er p la tenoides i.S.   Spitz-Ahorn 
Querc us robur    Stiel-Eic he 
Querc us petraea    Trauben -Eic he 
 
Neupflanzungen Bäume im  Bereic h Neubauten 
Amelanc hier lamarc kii   Kupfer -Felsenb irne 
Cra taegus monogyna  i.S.  Eingriffliger Weißdorn 
Prunus padus i.S.   Trauben -Kirsc he 
Sorbus auc upa ria , te ils i.S.  Eberesc he 
Tilia  c orda ta  i.S.    Winter-Linde 
Pyrus c a lleryana  �ÅChantic leer�  ́  Chinesisc he Wildb irne 
 
Neupflanzungen Bäume im  denkmalgesc hützten Parkbereic h 
Die Artenauswahl w ird  in der Entwurfsfassung  auf Grund lage der Fre igabe und  Festse tzungen der 
denkma lp flegerisc hen Zie lste llung  für d ie  Pa rkanlage ergänzt. 
 
Neupflanzungen Sträuc her 
Berberis spec .    Berberitze 
Ca rp inus betulus   Ha inbuc he 
Cornus sanguinea    Roter Ha rtriegel 
Corylus avellana    Gewöhnlic he Haselnuss 
Cra taegus monogyna    Eingriffliger Weißdorn 
Prunus sp inosa     Sc hlehe 
Sa mbuc us nig ra     Sc hwarzer Holunder 
Vibumum lantana    Wolliger Sc hneeba ll 
Lonic era  xylosteum   Gemeine Hec kenkirsc he 
Euonymus europaea    Pfa ffenhütc hen 
Cotinus c oggygria    Perüc kenstrauc h 
Forsythia spec.      Forsythie   
Syringa  vulga ris    Gemeiner Flieder 
 
Neupflanzungen Hec ken (ausgeformt durc h Versc hnitt) 
Ligustrum vulga re    Gewöhnlic her Liguster 
Lonic era  xylosteum   Gemeine Hec kenkirsc he 
 
Extensive Dac hbegrünung (Fläc hendec kung) 
Sedum a lbum in Sorten   Mauerp feffer 
Thymus serpullum   Kriec hender Thymian 
Sedum spurium in Sorten  Teppich -Sedum 
Lavandula  angustifo lia    Lavendel  
Prunella  g rand iflora    Großb lütige Brunelle 
 
Intensive Dac hbegrünung 
Alc hemilla  mollis    Frauenmante l 
Alyssum montanum    Berg -Ste inkraut 
Ara b is p roc urrens    Schaumkresse  
Aster dumosus     Kissenaster 
Aub rie ta -Hyb riden    Blaukissen 
Bergenia  c ord ifo lia     Bergenie 
Bug lossoides purpuroc aerulea    Ste insame 
Ca mpanula  c a rpa tic a     Karpaten -Glockenblume  
Centaurea  dea lba ta  �ÅSteenberg ii�  ́ Purpurrote Floc kenb lume 
Centaurea  montana  �ÅGrand iflora �  ́ Berg -Flockenblume  
 
5. Gesta lterisc he Empfehlungen für d ie Grünordnung 
 
Die Punkte 4. und  5.  werden in der Entwurfsfassung gemäß Fre ianlagenp lanung und  Ab stimmung mit 
den zuständ igen Behörden weiter ergänzt.  
 
6. Zuordnung der externen Kompensationsmaßnahmen und Kosten gemäß § 9 Abs. 1a  i.V.m. § 1a  

Abs. 3 BauGB und § 135 a  b is 135 c  BauGB 
 
Die Kosten für d ie  Kompensa tionsmaßnahmen außerha lb  des Plangeb ietes sind  durc h d ie 
Vorhabenträgerin zu übernehmen. 
 
7. Der Planung zugrunde liegende Vorsc hriften 
 
Die der Planung zugrunde liegenden Vorsc hriften (Gesetze, Verordnungen, Erlasse und  DIN-
Vorsc hriften) können im Amt �ÅUsed om Nord �  ́ in 17454 Zinnowitz, Möwenstraße 01 im Baua mt  
e ingesehen werden. 
Für d iese Sa tzung  sind  das Baugesetzbuc h  (BauGB)  in  der  Neufassung  vom 03.11.2017 (BGBl. I S. 
3634), und  d ie  Verordnung über d ie  baulic he Nutzung  der Grundstüc ke (Baunutzungsverordnung - 
BauNVO) i. d . F. vom 23.01.1990 (BGBl. I, S. 132), zuletzt geändert a m 21.11.2017 (BGBl. I S. 3786), 
anzuwenden.  
 

V. Naturschutzrechtliche Regelungen auf der Grundlage  
des § 11 Abs. 3 BNatSchG  i.V.m. dem Artenschutz  

 
(1) 
Die Bestimmungen des besonderen Artensc hutzes gemäß § 44 BNa tSc hG sind  zu beac hten. Durc h d ie 
Baumaßnahmen dürfen keine Nist-, Brut-, Wohn- oder Zufluc htsstä tten der gemäß § 7 Ab s. 2 Nr. 13 und  
Nr. 14 BNa tSc hG gesc hützten heimisc hen, w ild lebenden Tiera rten entnommen, besc häd ig t oder 
zerstört werden.  
(2) 
Rodungen von Gehölzbeständen sowie der Ab riss oder d ie  Sanierung  der Gebäude sind  nur außerha lb  
der Brutzeiten der Vögel im Zeitraum 1. Oktober b is 28. Feb rua r zulässig  (V1). 
Bei im Zuge der Baumaßna hme notwend igen Bauleistungen außerha lb  des o. a . Ze itraumes ist durc h 
e ine ökolog isc he Baubeg le itung  der Nac hweis der Unsc häd lic hkeit des Eingriffes auf gesc hützte 
heimisc he wild lebende Tiera rten zu erb ringen. 
(3) 
Um Tötungen von d ie  Gebäude ganzjährig  nutzenden und  überwinternden Fledermäusen zu 
vermeiden, sind  in Abstimmung mit e iner zu beauftragenden Ökolog isc hen Baubeg le itung  und  nac h 
e iner Besa tzkontro lle  Maßnahmen zum Besied lungsaussc hluss im Gebäudebesta nd  zu tre ffen sowie 
Tiere abzufangen und  zu bergen (V2). 
(4) 
Um erheb lic he Störungen, Verle tzungen und  Tötungen von Brutvögeln zu vermeiden, sind  vor den 
Gebäudeabb rüc hen und  Gebäudesanierungen sowie vor der Eiab lage durc h eine ökolog isc he 
Baubeg le itung  d ie  Nester zu entfernen (V3).  
(5) 
Lic htemissionen durc h Außenbeleuc htungen sind  auf das notwend ige Maß zu begrenzen sowie 
insekten- und  fledermausfreund lic he Lic htquellen zu verwenden. 
(6) 
Als CEF-Maßnahme 1 (CEF 1) ist für Fledermäuse und  Vögel vor der Rodung des Gehölzbestandes a ls 
Ersa tzlebensstä tte  fo lgendes Kastenrevier umzusetzen: 

1 x Großraum- & Überw interungshöhle 1FW 
1 x Fledermaus -Großraumhöhle 1FS  
2 x Fledermaushöhle 2F 
2 x Fledermaushöhle 1FD 
2 x Fledermaushöhle 2FN  
2 x Fledermausflac hkasten 1FF 
2 x Fledermaus Großraumhöhle FGRH  
2 x Fledermaus Spa ltenkasten FSPK 
2 x Nisc henb rüterhöhle 1N 
2 x Kleiberhöhle 5KL 
2 x Großraumnisthöhle 2GR (Ova l) 
2 x Nisthöhle 1B Ø 26mm mit Ma rdersc hutz 
2 x Nisthöhle 1B Ø 32mm mit Ma rdersc hutz 

(7) 
Als CEF-Maßnahme 2 (CEF 2) sind  in Abstimmung mit der ökolog isc hen Baubeg le itung  fo lgende 
Ersa tzlebensstä tten für Fledermäuse in d ie  Neubauten zu integrieren: 

2 x Fledermaus -Fassa denreihe 2FR 
2 x Fledermaus -Großraumeinbauste in 

 

II. Bauordnungsrechtliche Gestaltungsvorschriften    
 gemäß § 9 (4) BauGB  
 
1. Äußere Gesta ltung  der baulic hen Anlagen 
 (§ 86 (1) 1. LBauO M -V) 
 
1.1 Fassaden- und  Dac hgesta ltung  der denkmalgesc hützten Gebäude 
 
Für d ie Fassadenstruktur  und  d ie  Dac hgesta ltung  der denkma lgesc hützten Gebäude gelten d ie 
Festlegungen des denkma lp flegerisc hen Zie lkonzep tes sowie d ie  von der zuständ igen 
Denkma lsc hutzbehörde fre igegebenen Fassadengesta ltungsp läne mit Vorga ben zu Ma teria l und  
Fa rben. Musterfläc hen sind  auf Anforderung  anzulegen. Die Bauausführung  beda rf der vorherigen 
Fre igabe durc h d ie zuständ ige Denkma lsc hutzbehörde.   
 
1.2 Fassaden der Neubauten 
 
(1) 
Für d ie  Haup tfassadenoberfläc hen sind    nur  Gla ttputzfläc hen in he llgetönter Fa rbgebung im Spektrum 
weiß b is helle  Grautöne zulässig . 
(2) 
Für untergeordnete Fassad enoberfläc hen dürfen  zusä tzlic h Klinker, Na turste inp la tten sowie Glas- Holz- 
und Glas -  Meta llkonstruktionen verwendet werden. 
 
1.3 Dac hgesta ltung  der Neubauten 
 
(1) 
Baugeb iet 1 Apartmentwohnungen  
Die Dac haufbauten sind  a ls Flac hdac h auszuführen. 
Für d ie Haup tdac hfläc hen sind  nur zulässig : 
- extensive Begrünung,  
- Meta lldec kung und  
- Bitumendac hbahnen, besc hiefert in g rauer oder sc hwarzer Oberfläc henop tik. 
(2) 
Baugeb iet 2 Dauerwohnungen 
Die Dac haufbauten sind  a ls Mansa rddäc her auszuführen. 
Für d ie Haup tdac hfläc hen sind  nur zulässig : 
- dunkle Meta lldac hdec kung,  
- Sc hieferdec kung und   
- Tondac hste ine ma tt in dunkler Farbgebung,  
 (3) 
Tiefgaragen und Parkdec k 
Die durc h Tiefga ragen unterbauten Freiflä c hen und  das Pa rkdec k sind  a ls  intensiv begrünte 
Dac haufbauten mit c a . 50-60 c m Mindestaufbau nac h Systemvorgaben auszuführen. 
 
1.4 Werbeanlagen 
 
(1) 
In den Einfahrtsbereic hen zum Kastanienweg und  zum Pa rkweg  ist jeweils e in fre istehender  Aufste ller 
zulässig . Die Werbeanlagen sind   außerha lb  der Sic htd reiec ke einzuordnen. 
(2) 
Im üb rigen Plangeb iet sind  Werbeanla gen  a m Gebäude gesondert zu beantragen und  bedürfen der 
Zustimmung der zuständ igen Denkma lbehörde. 
(3) 
Beleuc htete Werbeanlagen mit g re llem, beweg lic hem sowie wec hselndem Lic ht sind  unzulässig . 
 
2. Einfriedungen 
 (§ 86 (1) 5. LBauO M -V) 
 
(1) 
Für d ie  äußere Einfriedung des Plangeb ietes sind   nur zulässig : 
- b lic kdurc hlässige Meta llg itterzäune,  
- Na turste inmauern  bep flanzt oder mit vorgesetzten  gesc hnittenen Hec ken und  
- gesc hnittene Hec ken.   
(2) 
Für d ie innere Einfriedung des Plangeb ietes sind  nur zulässig : 

- Na turste inmauern  bep flanzt oder mit vorgesetzten  gesc hnittenen Hec ken und  
- gesc hnittene Hec ken.  

 
4. Ordnungswidrigkeiten 
 (§ 84 LBauO M-V) 
 
(1) 
Ordnungswid rig  handelt, wer den Gesta ltungsvorsc hriften gemäß Text (Teil B) II. Punkt 1 und   2 
vorsä tzlic h oder fahrlässig  zuwiderhandelt. 
(2) 
Die Ordnungswid rigkeit kann gemäß § 84 (3) LBauO M-V mit e iner Geldbuße b is zu  500.000 �½ geahndet 
werden.  
 

III. Festsetzungen zum Trinkwasserschutz  
gemäß § 9 (6)  BauGB  

 
Das Plangeb iet befindet sic h innerha lb  der Trinkwassersc hutzzone II der Wasserfassung  Zinnowitz 
(Kre istag  Wolgast, Besc hluss Nr. 17-2/ 74 vom 25.07.1974). Die Sc hutzzonen der Wasserfassung  Zinnowitz 
wurden auf der Grund lage des Wassergesetzes der DDR vom 17.04.1963 festge leg t und  sind  durc h § 
136 Landeswassergesetz Mec klenburg-Vorpommern (LWa G MV*) in ihrer Gültigkeit bestä tig t worden. 
 
Die seit Festsetzung  der derzeit rec htskrä ftigen Trinkwassersc hutzzonen im Jahr 1974 in d ieser 
Wa sserfassung  vorgenommenen Veränderungen w ie beisp ie lsweise eine Verminderung  der 
Entnahmemenge, der Neubau von Förderb runnen sowie d ie  Stilllegung  und  der Rüc kbau von 
Altb runnen haben dazu geführt, dass sic h d ie  geohyd raulisc hen und  wasserb ilanzseitigen Verhä ltnisse 
im Raum Zinnowitz in den le tzten Jahren geändert haben und  d ie  rec htskrä ftigen 
Trinkwassersc hutzzonen nic ht mehr der aktuellen Standortsitua tion entsp rec hen. 

 
Aus d iesem Grund  wurde d urc h den Zwec kverband  Wasserversorgung  und  Ab wa sserbeseitigung  Insel 
Usedom in se iner Eigensc ha ft a ls zuständ iger ö ffentlic her Wasserversorger und  Betre iber der 
Wa sserfassung  Zinnowitz e ine Neuberec hnung der Sc hutzzonen d ieser Wasserfassung  unter Erste llung 
der entsp rec henden Antragsunterlagen beauftrag t.  
 
Das Festsetzungsverfahren für das neu bemessene Wassersc hutzgeb iet der Wasserfassung  Zinnowitz ist 
noc h nic ht abgesc hlossen, so dass d ieses Wassersc hutzgeb iet noc h nic ht rec htskrä ftig  ist. Die 
Ergebnisse der Neubemessung werden jedoc h ergänzend  bei der Beurte ilung  von Bauvorhaben aus 
wasserwirtsc ha ftlic her Sic ht herangezogen, weil sie 
- d ie  loka len geolog isc hen und  hyd rogeolog isc hen Verhä ltnisse besser w idersp iegeln, 
- auf e iner geohyd raulisc hen Modellierung  basieren, 
- d ie  aktuelle  und  künftige Situa tion in der Wasserfassung Zinnowitz berüc ksic htigen. 
 
Gemäß § 52 Wasserhausha ltsgesetz (WHG*) i.V. mit dem DVGW-Regelwerk Arbeitsb la tt W 101* sind  in 
Wa ssersc hutzgeb ieten bestimmte Hand lungen verboten bzw. für besc hränkt zulässig  erklä rt worden. 
Die Einric htung  von Bauste llen sowie das Erric hten, Erweitern und  der Betrieb  von baulic hen Anlagen 
mit Eingriffen in den Unterg rund  (sowohl über dem Grundwasser a ls auc h im Grundwasser) weisen in 
der Trinkwassersc hutzzone II e in sehr hohes Gefährdungspotenzia l im Hinb lic k auf das Grundwasser auf 
und  sind  daher in der Regel aus wasserrec htlic her Sic ht nic ht genehmigungsfähig . In e iner 
Trinkwassersc hutzzone III kann d ieses Gefährdungspotenzia l a ls geringer e ingestuft werden. 
 
Gemäß den in den Antra gsunterlagen des Zwec kverbandes Wa sserversorgung  und  
Ab wasserbeseitigung  Insel Usedom vorgesc hlagenen Grenzen der Sc hutzzonen würde das Plangeb iet 
künftig  te ilweise innerha lb  der neu bemessenen Trinkwassersc hutzzone II und  te ilweise innerha lb  der 
neu bemessenen Trinkwassersc hutzzone III liegen. 
 
In der Planzeic hnung (Teil A) ist d ie Ab grenzung zwisc hen de n neu bemessenen Trinkwassersc hutzzonen 
II und  III da rgeste llt. 
 
Im Teilbereic h des Plangeb ietes, der sic h sowohl innerha lb  der rec htskrä ftigen a ls auc h innerha lb  der 
neu bemessenen Trinkwassersc hutzzone II befindet, w ird  d ie  Erric htung  oder Erweiterung  baulic her 
Anla gen aus wasserrec htlic her Sic ht untersag t. 
 
Im Teilbereic h des Plangeb ietes, der derzeit innerha lb  der rec htskrä ftigen Sc hutzzone II, aber außerha lb  
der neu bemessenen Sc hutzzone II lieg t, w ird  im Rahmen e iner Einzelfa llp rüfung  auf Antrag  e ine 
wasserrec htlic he Ausnahmegenehmigung gemäß § 136 Abs. 3 Landeswassergesetz MV durc h d ie  
untere Wasserbehörde erte ilt.  
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